
Gemeinde Gudow 
Der Bürgermeister der Gemeinde Gudow 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Gudow am Montag, den 14.12.2015; 
Landhaus Hartz, Kaiserberg 1 in 23899 Gudow 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:20 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Laubach, Dr. Eberhard  

Gemeindevertreterin 
Baginski, Angelika  
von Bülow, Ilsabe  

Gemeindevertreter 
Burmeister, Thorsten  
Eggers, Ole anwesend ab TOP 6 
Goebel, Horst  
Gorgon, Fred  
Meyer, Peter  
Möllmann, Lübbert  
Schmöckel, Thomas  
Sohns, Heinz  
Strutz, Rene  

Kämmerer 
Juhl, Ingmar anwesend bis TOP 11 

Schriftführerin 
Edler, Claudia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Holst, Jürgen entschuldigt 
Roszewsky, Jörg entschuldigt 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift vom 13.10.15 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

6)  Beratung und Beschlussfassung zur Löschwasserversorgung in Segrahn 
 
 

 

7)  Schaffung einer Rettungshundestaffel bei der Feuerwehr Gudow 
 
 

 

8)  Beratung und Beschlussfassung zur 1. Nachtragshaushaltssatzung 2015 der Gemeinde 
Gudow 

 
 

 

9)  Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2016 
 
 

 

10)  Beratung und Beschlussfassung zum Bau einer Windkraftanlage in Kehrsen 
 
 

 

11)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Bürgermeister, Herr Dr. Laubach eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwe-
senden. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist und 
die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
Herr Roszewsky und Herr Holst fehlen entschuldigt. Herr Eggers kommt später. 
Der Bürgermeister hat noch Änderungen zur Tagesordnung. Er bittet den Tages-
ordnungspunkt (TOP) 9 auf TOP 6 zu verschieben, da es eine Änderung in den 
Kosten gibt und diese mit in den Haushalt übertragen werden sollen. 
Weiter möchte er unter TOP 7 über die Schaffung einer Rettungshundestaffel bei 
der Feuerwehr Gudow beschließen. 
Alle weiteren TOP´s verschieben sich entsprechend.   
 
Beschluss   Die Gemeindevertretung beschließt auf TOP 7 „Schaffung einer 
Rettungshundestaffel bei der Feuerwehr Gudow“ zu setzen. 

 
 
Abstimmung: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Dr. Laubach beantragt, die TOP Personalangelegenheiten und Grund-
stücksangelegenheiten in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.   
 
Beschluss  Die Gemeindevertretung beschießt die TOP Personalangelegenhei-
ten und Grundstücksangelegenheiten in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.  

 
 
Abstimmung: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
3) Niederschrift vom 13.10.15 
  

Es werden keine Einwände erhoben.  
 



   
 
 

  
4) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Schmidt, als Wehrführer der FFw Gudow, weißt noch einmal eindringlich 
daraufhin (wie auch schon schriftliche erfolgt), dass die Löschwasserversorgung 
für Segrahn nicht gewährleistet ist. Der Brandingenieur vom Kreis ist darüber 
informiert. Er möchte die Gemeindevertretung darauf aufmerksam machen, dass 
die Feuerwehr im Falle eines Notfalls, dafür nicht verantwortlich gemacht werden 
kann.  
Der Bürgermeister berichtet, von den Bemühungen der Familie von Bülow und 
Herrn Möllmann kurzfristig eine vorsorgliche Lösung zu schaffen. .Außerdem soll 
heute der  Bau einer Zisterne beschlossen und zügig umgesetzt werden.  
 
Frau Sommerfeld berichtet, dass Anwohner der Straße „Breite Koppel“ festge-
stellt haben, dass die Straße nicht nach dem Bebauungsplan umgesetzt und ge-
baut worden ist. Außerdem fehlt die Anlage der Grünfläche und des Knicks.  
Herr Sohns antwortet, dass er mit dem Planer Herrn Kühl und einem betroffenen 
Anwohner vor Ort gewesen ist. Die Straßen sind so hergestellt worden, dass je-
der Anwohner mit seinem Fahrzeug auf sein Grundstück fahren kann.  
 
Herr Schmidt möchte wissen, ob es schon Neuigkeiten zum Grundstückskauf an 
der Hauptstraße für das Feuerwehrgerätehaus gibt.  
Der Bürgermeister hat keine neuen Informationen dazu.  
 
 

  
5) Bericht des Bürgermeisters 
  

Der Bürgermeister berichtet von etlichen Besuchen zu Geburtstagen, Goldenen – 
und Diamantenen Hochzeiten im Gemeindegebiet.  
Weiter hat er an etlichen Sitzungen teilgenommen. Das Hauptthema sind die 
Flüchtlinge. 
 
Er hat ein Schreiben von Frau Rave erhalten. Sie teilt mit, dass die Jugendfeuer-
wehr mit 22 Kindern und Jugendlichen voll ausgelastet ist und sie im nächsten 
Jahr bereits ihr 10 jähriges Jubiläum feiern werden. 
 
Dem Bürgermeister liegt ein weiteres Schreiben vom Wehrführer vor. Hier geht 
es um eine Anfrage des Feuerwehrmusikzugs nach einem Sonderkonto über 
1.500 € jährlich. Die Aufwandsentschädigungen sind nicht mehr zu tragen. 
Weiter muss die Satzung geändert werden, wenn eine Rettungshundestaffel ge-
bildet wird. 
 
Herr Dr. Laubach teilt mit, dass das Buch „Gudower erzählen“ von Herrn Bertau 
schon fast vergriffen ist. Herr Bertau fragt an, ob die Gemeinde nicht Exemplare 
erwerben möchte, um sie selber weiter  zu verkaufen. 
 
Der Bürgermeister hat am 16.12.15 einen Termin mit dem Rechtsbeistand, den 
Austritt aus dem Schulverband betreffend. 
 
Er bedankt sich bei allen Gemeindevertreter/innen und allen Ehrenamtlern, die für 
die Gemeinde und die Vereine tätig sind, für ihre in diesem Jahr geleistete Arbeit.  



 

   
 
 

  
6) Beratung und Beschlussfassung zur Löschwasserversorgung in Segrahn 
  

Der Bürgermeister berichtet von verschiedenen Angeboten, die für den Bau einer 
Zisterne eingeholt worden sind. Das günstigste Angebot fällt um 20.000,- € gerin-
ger aus, als veranschlagt. Das muss im Haushaltsplan noch korrigiert werden. 
Es entsteht eine angeregte Diskussion.  
 
Beschluss  Die Gemeindevertretung beschließt eine Löschwasserversorgung 
über eine Zisternenanlage zu einem geänderten Preis von 55.000,- € zu schaffen.  

 
 
Abstimmung: Ja: 11  Nein: 1  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
7) Schaffung einer Rettungshundestaffel bei der Feuerwehr Gudow 
  

Der Bürgermeister berichtet über die mögliche Bildung einer Rettungshundestaf-
fel als zusätzliche Abteilung bei der Feuerwehr. Die Gemeinde muss die üblichen 
Kosten für die Einkleidung tragen.  
Herr Eggers fragt an, ob Kosten für die Ausbildung der Hunde auf die Gemeinde 
zu kommen werden.  
Herr Struz erklärt, dass die Kosten dafür privat finanziert werden.  
 
Herr Goebel merkt an, dass für diese Hunde keine Hundesteuer gezahlt werden 
soll. 
Herr Juhl erklärt, dass hierzu die Hundesteuersatzung entsprechend geändert 
werden müsste.  
.  
 
Beschluss   Die Gemeindevertretung beschließt die Bildung einer Rettungshun-
destaffel bei der Feuerwehr Gudow. 

 
 
Abstimmung: Ja:11  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
8) Beratung und Beschlussfassung zur 1. Nachtragshaushaltssatzung 2015 



der Gemeinde Gudow 
  

Der Bürgermeister übergibt das Wort an den Kämmerer, Herrn Juhl. 
Herr Juhl stellt die Vorlage vor.  
Er erklärt, dass die Satzung für die Einsatzgebühren für die Feuerwehr erst im 
nächsten Jahr fertig wird und das dann auch wieder  abgerechnet wird.  
Herr Eggers fragt nach, warum der Stromverbrauch für das Klärwerk um 25 % 
gegenüber dem Vorjahr gestiegen ist. Ihm wird erklärt, dass der „Quirl“ im Klär-
werk und auch die Pumpstationen gerade bei Starkregenereignissen viel Strom 
benötigen. 
 
Herr Meyer bittet darum den Betrag „Zuführung zum Vermögenshaushalt von  
336.300,- € auf 334.300,- € zu korrigieren. 
,  
 
Beschluss   Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gudow beschließt die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung mit dem dazugehörigen –plan und den vorgeschrie-
benen Anlagen in der veränderten Fassung.  

 
 
Abstimmung: Ja: 12  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
9) Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2016 
  

Herr Juhl stellt die Vorlage vor.  
Herr Meyer weist auf zwei Änderungen in der Vorlage hin. Einmal die Zuführung 
an den Vermögenshaushalt und einmal der Betrag für die Löschwasserversor-
gung in Segrahn.  
Herr Sohns merkt an, dass die Gemeinde etwa 250.000,- € an Kosten nur für den 
Betrieb des Kindergartens trägt. 
Herr Goebel stellt fest, dass die Amtsumlage um 1 % erhöht wurde, weil das Amt 
Häuser kauft anstatt zu mieten.  
 
Beschluss  Die Gemeindevertretung Gudow beschließt die veränderte Entwurfs-
fassung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes, des Stellenplanes und der 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2016.   

 
 
Abstimmung: Ja: 12  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  



10) Beratung und Beschlussfassung zum Bau einer Windkraftanlage in Kehr-
sen 

  
Der Bürgermeister berichtet hierzu über die positive Beschlussempfehlung des 
Bau- und Wegeausschusses vom letzten Mittwoch. 
Herr Eggers vermisst den artenschutzrechtlichen Teil beim Bauantrag zu dieser 
Kleinwindanlage und in den Unterlagen das Ergebnis der Bauvoranfrage. Er wird 
dagegen stimmen.  
Herr Schmöckel stellt den Antrag diesen TOP aus vorgenannten Gründen von 
der Tagesordnung zu streichen 
Herr Goebel erklärt, dass die Anwohner zu den Bauabsichten nicht befragt wor-
den sind. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt dem Antrag von Herrn Schmö-
ckel zuzustimmen und den TOP abzusetzen. 
 
Abstimmung:  Ja: 3  Nein: 9  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. .   
 
Beschluss   Die Gemeindevertretung beschließt ihr Einvernehmen zum Bau ei-
ner Kleinwindanlage zu erteilen. 

 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 3  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 

   
 
 

  
11) Verschiedenes 
  

Herr Sohns bedankt sich bei allen drei Bürgermeistern, der Schriftführerin, dem 
Kämmerer, der Feuerwehr und allen anderen Ehrenamtlern für die geleistete Ar-
beit  in 2015. 
 
Herr Möllmann schließt sich dem an 
 
Herr Meyer fasst zusammen: 
Die Landesstraßen in Gudow sind immer noch schlecht, die Situation rund um ein 
neuen Feuerwehrgerätehaus ist immer noch nicht geklärt, der alte Bauhof ist 
noch nicht verkauft, die Kita wächst und gedeitht, alle Kirchenbaugrundstücke 
sind verkauft, betreutes Wohnen ist in Sicht und 50 % der Anfragen an das Amt 
Büchen zum Thema Flüchtlinge werden nicht beantwortet.  
 
Hier endet der öffentliche Teil um 21: 15 Uhr. Herr Dr. Laubach bedankt sich bei 
den Bürgern und wünscht schöne Weihnachtstage.  
 
Herr Juhl verlässt die Sitzung.    
 



 
  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Dr. Eberhard Laubach Claudia Edler 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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